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“Ich bin hindurch!” 
Martin Luther atmete vor 500 Jahren auf. Er hatte die Vorladung vor den Reichstag in 
Worms im Jahr 1521 überstanden. Besorgt war der Reformator über die Schwelle zur 
Reichstagsversammlung getreten und erleichtert ging er durch das Portal hinaus:  
„Ich bin hindurch!“ – Immer wieder treten Menschen über Schwellen und gehen durch 
Türen hindurch: mit Sorgen und Ängsten, mit Erleichterung und Befreiung. 500 Jahre 
nach dem Reichstag in Worms stellen die Titelbilder des Mitteilungsblattes 2021  
Wittenberger Portale und Türen vor, durch die Menschen mit unterschiedlichen  
Gefühlen und Erwartungen gehen. 
 
Wer durch diese Tür hineingeht, kommt anders wieder heraus und ruft vielleicht wie 
Martin Luther auf dem Reichstag zu Worms: „Ich bin hindurch!“ An der Hand die Frau 
oder den Mann fürs Leben. Dann steigen Luftballons in den Himmel, Luftschlangen 
werden auf das frischvermählte Paar geworfen, und Luftsprünge macht das Herz.  
So ist das heute.   
Viele Jahrhunderte befanden sich hinter dieser Tür mehrere Gefängnisse und die  
Folterkammer der Stadt. Einladender waren da schon der Ratskeller, die Verkaufs-
räume oder die Getreidelager. Sogar eine Wohnung befand sich in dem Prachtbau.  
Im Bürgersaal kam zusammen, wer Rang und Namen hatte.   
Im Alten Rathaus wurde aber auch zu Gericht gesessen. Daran erinnert die Justitia 
über dem Portal mit Schwert und Waage. Zur Verkündung des Urteils trat man vor  
die Tür und wartete zitternd auf den Schuldspruch. Reste eines Schafotts erinnern  
bis heute an manch unglücklichen Ausgang.  
Schwer ist sie, die Tür des Alten Rathauses in Wittenberg. Wer hindurchgeht, stand und 
steht manchmal vor großen Entscheidungen. Daran möchte ich denken, wenn ab dem 
20. Mai, immer donnerstags um 16 Uhr, vor dieser bedeutungsschweren Tür ein  
ökumenisches Stadtgebet beginnt. Menschen aus der Stadt bringen ihre Anliegen vor 
Gott und beten für die Stadt (siehe Seite 16).  
Wofür möchten Sie Gott bitten? Welche Türen sollen sich neu für Sie öffnen? „Das 
Gebet ist die Tür aus dem Gefängnis unserer Sorge“. Das sagte einer, der viele Male 
schwerwiegende Entscheidungen für sein Leben treffen musste und der sich dabei 
ganz und gar nicht aus der Welt zurückzog. Aber er nahm sich Zeit, Zeit für ein Gebet. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Gabriele Metzner 
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Aus dem Gemeindekirchenrat 
Die Januar- und auch die Februarsitzung des Gemeindekirchenrates fanden als Video-
konferenzen statt. Inzwischen sind wir als Gemeindekirchenrat mit dieser Art der  
Kommunikation vertraut, wenngleich sie die persönlichen Kontakte einer „Live- 
Sitzung“ nicht ersetzen kann.  
So wurde beschlossen, dass wir das Projekt Godly Play mit einer Summe von 429,- € 
unterstützen, das Kirchspiel Dobien und die Schlosskirchengemeinde steuern ebenso 
diesen Beitrag bei. Damit ist gesichert, dass an jedem 1. Sonntag im Monat dieses be-
sondere Angebot anstelle eines Kindergottesdienstes für Kinder und Familien ge-
macht werden kann. 
Weiterhin wurde für die Mitarbeiter der Stadtkirche, die im Büro, in der Stadtkirchen- 
information bzw. als Hausmeister tätig sind, für die Zeit von Februar - Juni 2021 
Kurzarbeit per Beschluss beantragt. Die betroffenen Mitarbeiter haben dem Vorschlag 
der Kurzarbeit zugestimmt.  
In der Februarsitzung hatte der Gemeindekirchenrat über die Ausleihe von zwei  
wichtigen, zum Eigentum der Stadtkirchengemeinde zählenden, Objekten zu beraten. 
Die Jahresausstellung 2021 der Luthergedenkstätten widmet sich dem spannenden 
Thema der Pest und ihrer Auswirkungen auf die Reformation. Der Kurator der Aus- 
stellung plant, das Pesttotenbuch des 16. Jahrhunderts und die Kopie des Reliefs  
„Wittenberger Sau” in die Ausstellung zu integrieren. 
Diese Kopie des Schmähreliefs wurde für eine Ausstellung auf der Wartburg 2017 an-
gefertigt und steht uns als Gemeinde zur weiteren Verwendung zur Verfügung. Im 
Rahmen der geplanten Ausstellung soll der Zusammenhang von Pestwellen und  
Judenpogromen thematisiert werden.  
Der Kurator ist dabei aufgefordert, im Kontext zum Ausstellungsobjekt auch auf die 
eindeutige Stellungnahme des Gemeindekirchenrat zur Schmähplastik zu verweisen 
und auch darauf, dass es zum Standort des Originals keine Alternative gibt. Vor- 
gesehen ist auch, in der Zeit der Ausstellung Begleitveranstaltungen zum Thema 
Schmähplastik anzubieten.  
 
Pfarrer Dr. Block informierte den Gemeindekirchenrat, dass er sein Kontaktsemester 
vom 1. April bis 31. Juli an der Universität in Greifswald wahrnehmen werde. Seine  
Vertretung für diese Zeit übernehmen Pfarrer Garth und Pfarrer Mederacke, der ja am  
2. Mai im Magdeburger Dom ordiniert wird. 

 
Weiterhin teilte Pfarrer Dr. Block dem Gemeindekirchenrat mit, 
dass er im November eine Pfarrstelle an der Kirche Fraumünster in 
Zürich übernehmen wird. Sein Verabschiedungsgottesdienst in 
unserer Gemeinde ist bereits für den 3. Oktober eingeplant. 
Für die Neubesetzung der Pfarrstelle kommt dem Gemeinde- 
kirchenrat das Besetzungsrecht zu. Die Neubesetzung ist ab 
01.01.2022 freigeben. Eine Arbeitsgruppe des Gemeindekirchen- 
rates wird nun zügig die Stellenausschreibung vorantreiben, um 
möglichst eine längere Vakanz zu verhindern. 
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Neubesetzung der Stelle „A-Kirchenmusiker/in” an der Stadtkirche 
Der Kirchenkreis als Anstellungsträger für den zukünftigen Kirchenmusiker an der 
Stadtkirche berief einen Findungsausschuss, der mit dem Besetzungsverfahren betraut 
wurde. Diesem Ausschuss gehören gemäß Empfehlung des Kirchenmusikgesetzes die 
Superintendentin, der Landeskirchenmusikdirektor Herr Ehrenwerth, der Kreiskantor 
Herr Weigert, Frau Dr. Kramer als Vertreterin der Schlosskirche, Herr Reichenberger als 
Vertreter des Orgelbeirats und als Vertreter der Stadtkirchengemeinde  
Frau Zschieschang (Kinderchorarbeit), Frau Dr Nothnagel (Chorrat , Gemeindekirchen-
rat), Herr Dr. Wustmann (Gemeindekirchenrat und Kantoreimitglied) und  
Frau Dr. Winkelmann (Gemeindekirchenrat und Motettenchormitglied) an.  
                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                        
Dieser Findungsausschuss unterbreitet dem Kreiskirchenrat am Ende des Auswahl- 
verfahrens einen Besetzungsvorschlag. Die Besetzungsentscheidung liegt letztlich 
dann beim Kreiskirchenrat.  
Die erste Sitzung dieses Findungsausschusses fand im Juni 2020 statt. In dieser und in 
den folgenden Beratungen, ging es zunächst darum, welche Aspekte für die Stellen-
ausschreibung von besonderer Bedeutung sind. Nach der dann verfassten Ausschrei-
bung gingen 20 Bewerbungen ein. Nach mehreren Beratungen wurden sieben 
Bewerber vom Findungsausschuss zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. 
Nach diesen Gesprächen entschied sich der Ausschuss für drei Kirchenmusiker, die sich 
nun mit einer Kinderchorprobe, der Gestaltung einer Orgelvesper, einer Probe mit der 
Kantorei und einem anschließenden Gespräch vor einer endgültigen Entscheidung 
präsentieren. 
Die Entscheidungsfindung war für den Findungsausschuss keine leichte Aufgabe, gab 
es doch mehrere, sehr vielversprechende und interessante Bewerbungen. 
Die Gemeinde ist eingeladen, die Präsentation der drei Bewerber im Rahmen der 
öffentlichen Orgelvespern am 2. Juni, 9. Juni und 23. Juni jeweils um 18:00 Uhr in der 
Stadtkirche mit zu erleben. 
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3. Ökumenische Kirchentag (ÖKT) 
Der 3. Ökumenische Kirchentag in Frankfurt am Main wird digital und dezentral. Das 
bedeutet digitales Programm vom 13.–16. Mai, mit Gottesdiensten, Diskussionen und 
Kultur aus Frankfurt am Main und die Einladung überall in Deutschland gemeinsam zu 
feiern (www.kirchentag.de). Er steht unter dem Leitwort „schaut hin” (Markus 6,38). 
Zu Himmelfahrt findet der Eröffnungsgottesdienst des Kirchentages dezentral statt. 
Ein Fernsehgottesdienst wird 10 Uhr aus Frankfurt in der ARD übertragen.  
Menschen in Gemeinden, Vereinen und Verbänden sind eingeladen, den ÖKT bei sich 
im Ort mitzufeiern und Angebote zur ökumenischen Begegnung eigenständig zu  
planen. Ein besonderer Höhepunkt können dabei die ökumenisch sensibel vor- 
bereiteten Gottesdienste „Kommt und seht" am Samstagabend sein.  
 
 

Die Schloss- und Stadtkirchengemeinde laden herzlich ein zum Gottesdienst unter 
freiem Himmel: 

Christi Himmelfahrt  
Schlosshof Wittenberg, 13. Mai, 11 Uhr 

Unter dem Motto „Mit dem Herzen sieht man besser“ feiern wir zu Himmelfahrt einen 
Freiluftgottesdienst auf dem Schlosshof. Um 11 Uhr geht es los. Ein kleines Team be-
stehend aus Schlosskirchengemeinde und Stadtkirchengemeinde lädt ein zum Singen 
(hoffentlich ist das da wieder möglich), beten, hören und feiern „mit Herzen, Mund und 
Händen“ unter warmen Frühlingshimmel. Gutes Wetter ist bestellt. Falls sich das verzö-
gert, gehen wir in die Schlosskirche. Da gibt’s im Anschluss (12 Uhr) ein Orgelkonzert.  
 

      In Vorfreude laden herzlich ein 
    Studienleiter Stefan Günther und Stadtkirchenpfarrer Alexander Garth 

 
 
Segensfeier für konfessionslose Jugendliche 
Seit einigen Jahren gibt es im Ostteil unseres Landes eine kirchliche Alternative zu  
Jugendweihe: die Segensfeier bzw. Lebenswendefeier. Das ist ein Angebot der  
Kirchen, mit jungen konfessionslosen Menschen den Schritt in einen neuen Lebens- 
abschnitt zu gehen. An vielen Orten ist die Feier des Erwachsenwerdens schon eine 
gute junge Tradition. Am Samstagvormittag, dem 29. Mai, ist es auch in Wittenberg so 
weit. In der Stadtkirche versammeln sich 38 festliche gekleidete Teenager aus der 
Evangelischen Gesamtschule Wittenberg und deren Eltern, Verwandte, Freunde und   
Lehrer zu einer Feierstunde, in der die jungen Menschen für ihren Lebensweg geseg-
net werden. Die Feier wurde zusammen mit den Eltern, den Lehrern der Gesamtschule 
und den Pfarrern der Stadtkirchengemeinde vorbereitet. Mehrere Treffen beschäftig-
ten sich mit wichtigen Lebensfragen. Dabei ging es um Themen wie Sinn des Lebens, 
sich für das Gute einsetzen, Glaube an Gott, um die Jugendlichen auf die Heraus- 
forderungen des Lebens vorzubereiten. 
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Ein neues weißes Parament schmückt den Reformationsaltar 
Im Mai 2018 nahmen die Mitglieder des Öffentlichkeitsausschusses die Antependien 
unserer Stadtkirche in Augenschein. Es wurde festgestellt, dass das grüne Antepen-
dium (Epiphanias- und Trinitatiszeit) und das weiße Antependium (Weihnachtszeit, 
Ostern) deutlich verschlissen sind und das rote Antependium (Pfingsten) einer Aufbes-
serung bedürfen. 
Nach längerer Beratung wurden 5 Künstlerinnen angeschrieben, Vorschläge für die 
Neugestaltung der beiden genannten Antependien einzureichen. 
Nach Beratung der eingegangenen Vorschläge entschieden die Mitglieder des Öffent-
lichkeitsausschusses mehrheitlich, die Vorschläge von Frau Brettschneider, Magdeburg 
(weißes Antependium) und von Frau Utsch, Berlin (grünes Antependium) weiter zu 
verfolgen. Es folgte eine lange Zeit der Abstimmung mit den beiden Paramentikerin-
nen bis dann nach der Auftragsvergabe die Zeit der Arbeit am Webstuhl für Frau Utsch 
und Frau Brettschneider begann.  
Während der Feier der Osternacht wurde dann das neues weißes Antependium offi-
ziell in den liturgischen Gebrauch genommen. Es wurde von der Paramentikerin  
Sabine Bretschneider in rund 400 Arbeitsstunden am Webstuhl gefertigt und ist ein 
einzigartiges Kunstwerk, das den Reformationsaltar auf ganz neue Weise schmückt. 
Das grüne Antependium wird dann vermutlich im Spätsommer folgen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Paramente sind Altarbehänge, die je nach Kirchenjahreszeit in einer anderen Farbe ge-
fertigt sind. Weiße Paramente schmücken die Feste und Sonntage etwa in der Weih-
nachts- und Osterfestzeit. Auch Marienfeste, der Johannis- (24. Juni) und der 
Michaelistag (29. September) gelten in der Evangelischen Kirche als Christusfeste und 
werden mit Paramenten in weißer Gestaltung gefeiert.  
Die Gesamtkosten für die Anfertigung der Antependien in Höhe von rund 16.000 Euro 
kann die Stadtkirchengemeinde nur mit Hilfe von Spenden finanzieren. Bislang sind 
3.515,00 Euro [Stand: 16.03.2021] an Spenden eingegangen, darunter eine Einzel-
spende in Höhe von 2.500,00 Euro. Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates danken 
auch an dieser Stelle allen Spendern sehr herzlich für die eingegangenen Gelder! Bitte 
unterstützen Sie das schöne Projekt neuer Paramente für den Reformationsaltar auf 
ein dafür eingerichtetes Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie 
Kontoträger: Kreiskirchenamt Wittenberg 
IBAN: DE 91 3506 0190 1551 7480 10 | BIC: GENODED1DKD 
Stichwort „RT 7254 Parament“6
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Liebe „menschenskinder“, 
da wir uns leider nach wie vor noch nicht wieder treffen können, schicken wir Euch  
weiter Bastelideen, Fingerspiele und Geschichten, Ihr findet sie auf unserer Homepage: 
www.menschenskind-wittenberg.de 
Viel Spaß dabei! 
Gern könnt Ihr auch eine Spielzeit mit uns vereinbaren. 
Bei Sorgen, Fragen oder wenn Ihr mal jemanden zum Reden braucht, sind wir gern für 
Euch da. Ruft einfach an: 0157 84130107  
Weiterhin gutes Durchhaltevermögen, bleibt gesund und munter! 
Liebe Grüße Euer „menschenskind“-Team 
Telefon: 03491/8733696 
E-Mail: willkommen@menschenskind-wittenberg.de 
 
 
Liebe Schatzsucher, liebe Friedensstifter, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mal per Videokonferenz. Sobald es möglich ist, werden wir uns in 
Kleingruppen treffen, ich gebe Euch Bescheid. Ich grüße Euch alle ganz herzlich  
und ich freue mich schon sehr auf ein „echtes Wiedersehen“. Haltet durch und bleibt 
behütet!  
Wenn Ihr mal jemanden zum Reden, Zuhören usw. braucht bin ich gerne für Euch da. 
Wir können uns dann im Familienzentrum oder draußen treffen, ruft einfach an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Telefonnummern, die in diesen Corona-Zeit eine Hilfe sein könnten: 
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche 116111 
Elterntelefon 0800 1110550 
Telefonseelsorge 0800 1110111 

0800 1110222 
Hilfetelefon für Schwangere in Not 0800 4040020 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 
Hilfetelefon „Sexueller Missbrauch“ 0800 2255530 



montags 
mittwochs 
2. Juni, 9. Juni,  
23. Juni 
mittwochs  
2. Juni, 9. Juni,  
23. Juni 
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sobald erlaubt 
Kandidaten- 
Vorstellung 
17:00 
Kandidaten- 
Vorstellung 
19:30

Posaunenchor (Katharinensaal) 
Kindergruppen (Katharinensaal) 
nach Benachrichtigung 
 
Wittenberger (Katharinensaal) 
Kantorei  
 
 
 
 
"Corona - Streichkonzert" 
Das thermische Hygienekonzept in der Kirche funktioniert bei steigenden  
Außentemperaturen nicht mehr, das heißt, alles Chorsingen in Gottesdiensten 
und auch das für den 4. Juli geplante Lieder- und Abschiedsfest entfällt. 
Ebenso können die Motettenchor- Vesper Ende Mai und das Kindermusical 
nicht stattfinden. 
Die musikalische Andacht zur Sterbestunde am Karfreitag war die vorerst 
letzte Aktion mit gut 20 Mitgliedern der Wittenberger Kantorei unter ent- 
sprechenden Hygienevorkehrungen. Es war insgesamt eine sehr eindrück- 
liche Veranstaltung wie auch die Osternacht, wo 6 Chormitglieder stellver- 
tretend für die Gemeinde sangen; alles war aufs ganz Wesentliche beschränkt. 
Ich erlebe diese Beschränkung als ebenso schmerzhaft wie aber auch heilsam, 
weil wir merken, was uns wirklich trägt und wichtig ist! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Orgelmusik zum Wochenschluss  
ab Freitag, dem 7. Mai um 18:00 bis vorerst Ende August 
Die Orgel ist nicht ansteckend, und unten in der Kirche gilt das bewährte  
Konzept! 
 
Zum Ende der Orgelmusik am 25. Juni um 18:00 nimmt Frau Superintendentin 
Dr. Gabriele Metzner meine "Entpflichtung" in der Stadtkirche vor. 
Ende meines Dienstes an der Stadtkirche ist dann der 15. August, es folgen 
noch 14 Tage Urlaub zum Umzug. 
Am 1. September beginnt dann mein sogenannter Ruhestand an der Alten 
Schule in Tießau bei Hitzacker / Wendland mit absehbar neuen Aufgaben... 
Ihre/Eure Kantorin Heike Mross-Lamberti



Gospelchor 
(Schlosskirche) 
Bläserensemble  
Handglockenchor 
(Mehrzweckraum Schloss) 
Schola Cantorum Adam Rener 
(Schlosskirche)

Thomas Herzer  
erteilt Auskunft 
 
Sarah Herzer infor-
miert 
              “ 

Tel: 5069315 
 
Tel: 407584 
 
Tel: 5069314 
 
Tel: 5069314
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OrgelPunkt 12 
Voraussichtlich von Juni bis Oktober, jeden Donnerstag um 12 Uhr 
30 Minuten Orgelmusik 
Eintritt frei, Spende am Ausgang 
 
 
Musikalische Abendgottesdienste 
Nachdem wir fast ein Jahr lang ausnahmslos Musikalische Abendgottes- 
dienste in der Schlosskirche gefeiert haben, finden die regulären Gemeinde-
gottesdienste seit Ostern wieder um 10 Uhr statt. Viele haben die Abend- 
gottesdienste in der Schlosskirche gerne wahrgenommen. Daher ist geplant, 
von Mai bis September die Musikalischen Abendgottesdienste als "Zweites 
Gottesdienstprogramm" fortzuführen. Jeweils am 2. und 4. Sonntag des  
Monats wird es in der Schlosskirche um 17 Uhr ein zusätzliches Gottesdienst-
angebot geben, entweder in der Gestalt eines Evensongs mit Chorbeteiligung 
oder in der Form einer Orgelvesper.   
Im Mai und Juni laden wir jeweils um 17 Uhr zu folgenden Abendgottes- 
diensten ein: 
  9. Mai Orgelvesper mit Thomas Herzer 
23. Mai (Pfingstsonntag) Orgelvesper mit Ralf Reichenberger 
13. Juni Evensong mit Sarah Herzer und der Schola Cantorum Adam Rener 
27. Juni Orgelvesper mit Sarah Herzer 
 



Mitarbeiterandacht  
Fronleichnamskapelle 
 
Besuchsdienstkreis 
Bugenhagenhaus 

 
Geselliges Tanzen 
Katharinensaal  |  Jüdenstraße 35 
 
Meditatives Tanzen 
Bugenhagensaal 
 
Konfirmanden 
im CVJM | Katharinensaal 
7. Klasse  
8. Klasse 
 
Jugendgruppen ab 8. Klasse 
Gemeindehaus St. Martin 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
 
Öffentlichkeitsausschuss 
Bugenhagenhaus 
 
Gemeindebeirat Innenstadt 
Bugenhagenhaus 
 
 
 
Jugendcafé "Nebenan"  
Jüdenstraße 10  |  Wittenberg  
Mi, Do, Sa: 13:00 - 19:00 Uhr  |  Fr: 13:00 - 17:30 Uhr  
Sing and Pray: zweiter und letzter Sonntag im Monat 18:30 - 20:30 Uhr  
Infos: www.nebenan-wittenberg.de 
 
 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberg 
Informationen, Hörpredigten und digitale Gottesdienste unter:  
www.lkg-lutherstad-wittenberg.de

 
Fr  |    7. Mai 
Fr  |    4. Juni 
 
Di  |    1. Juni 
 
 
fällt aus 
 
 
fällt aus 
 
 
 
dienstags 
dienstags 
 
 
mittwochs 
freitags 
 
 
Di  |    4. Mai 
Di  |    8. Juni 
 
fällt aus 

 
08:00 
 
 
17:30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 14:30  
ab 16:00 
 
 
18:30 
19:00 
 
 
18:00 
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Gesprächsforum 
Gemeindehaus St. Martin: 
Erzähl-Café 
 
Gemeindehaus St. Martin: 
Bibelgespräch  
 
Angebote für Frauen 
Gemeindehaus St. Anna  |  Mühlanger: 
Frauenkreis 
 
Posaunenchor  
Gemeindehaus St. Martin: 
Trio jazz / Unterricht 
Gesamtprobe 
 
 
 
Verabschiedung von Kantorin Heike Mross-Lamberti 

Schmerzlich wird vielen Menschen bewusst, dass die Zeit von Heike 
Mross-Lamberti als Kantorin an unserer Stadtkirche in diesem Sommer 
ausläuft. Nach über 20 Jahren, in denen Sie das Gotteslob der Gemeinde 
inspirierte und begleitete, großartige Konzerte und Chorwerke aufführte, 
unzählige Kinder für das Singen begeisterte, der gewaltigen Stadt- 
kirchenorgel herrliche Töne entlockte und die Gemeinde ins Schwärmen 
und den Himmel zum Freuen brachte, verabschieden wir diese großar-

tige Musikerin am Freitag, den 25. Juni um 18 Uhr im Rahmen der wöchentlichen  
Orgelmusik, in der sie noch einmal die Königin der Instrumente bei uns zum Klingen 
bringt. Blickt man zurück auf die Fülle an kirchenmusikalischen Events, die sie leitete, 
so entdeckt man eine große Bandbreite von Kompositionen, denen sie in der Stadt- 
kirche neues Leben einhauchte – von Musik der Renaissance bis hin zum modernen 
John Rutter. Vielen Höhepunkten des Kirchenjahres verlieh sie musikalischen Glanz.  
Ich denke dabei besonders an die Aufführungen des Weihnachtsoratoriums, die  
Passions- und Reformationskonzerte, die Serenaden als Sommer-Highlight und das 
Weihnachtssingen. Während die Musik erklang, sah ich leuchtende Kinderaugen, be-
geisterte Seniorengesichter und manche Träne der Rührung. Mein persönlicher Hit war 
die jährliche Aufführung des Kindermusicals in Friedrichstadt: diese Mischung von sin-
genden und spielenden Kindern, Choreografie, Schauspielerei und Verkündigung des 
Evangeliums und die Begeisterung der Eltern und der Gemeinde, das hat mich jedes 
Mal vom Kirchenstuhl gerissen. Mit Dankbarkeit denken wir auch an ihren Mann,  
Professor Ulrich Lamberti, der das musikalische Leben der Stadtkirchengemeinde sehr 
bereicherte und den Dienst seiner Frau von Herzen mittrug. Im August werden unsere 
Segenswünsche und unsere Dankbarkeit die Begleiter von Ehepaar Heike  
Mross-Lamberti und Ulrich Lamberti in ihren neuen Lebensabschnitt sein. 

Alexander Garth

 
Mi  |    5. Mai 
Mi  |    2. Juni 
 
Mi  |    5. Mai 
Mi  |    2. Juni 
 
 
 
Mi | 26. Mai 
Mi  | 30. Juni 
 
 
freitags  
montags

 
14:00 
 
 
19:00 
 
 
 
 
14:00 
 
 
 
07:00 - 09:00  
16:00 - 18:00  
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So  |    2. Mai Kantate 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Oliver Fischer 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrerin Susanne Fischer-Kremer 
 
Do |    6. Mai 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Sr. Hanna-Maria Weiß 
 
So  |    9. Mai Rogate  
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Renke Brahms 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst (siehe Seite 9) 
 
Do |  13. Mai Christi Himmelfahrt  
Schlosshof 11:00 Gottesdienst (siehe Seite 5) 
 
Fr   |  14. Mai 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  16. Mai Exaudi 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Ermano Meichsner 

Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Ermano Meichsner 

Pfarrer Alexander Garth 
 
Do |  20. Mai 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren 
“Am Lerchenberg” Sr. Hanna-Maria Weiß, Sr. Elisabeth Häfner 
 
So  |  23. Mai Pfingstsonntag 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 10:00 Konfirmation, Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst (siehe Seite 9) 
 
Mo |  24. Mai Pfingstmontag 
Stadtkirche 10:30 Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
Sa  |  29. Mai 
Stadtkirche 09:30 Segensfeier, Pfarrer Fabian Mederacke 

11:30 Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  30. Mai Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
* mit Kindergottesdienst 
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Mi  |    2. Juni 
Stadtkirche 18:00 Orgelvesper zur Vorstellung der Kirchenmusik- 

kandidaten (siehe Seite 4) 
 
Do |    3. Juni 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Hanna Steffens 
 
So  |    6. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 10:00 Universitätsgottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrerin Dr. Sabine Kramer 
Stadtkirche 11:00 Kanzelrede mit Physikstudentin Line Niedeggen, 

Aktivistin der Bewegung Fridays For Future  
 
Mi  |    9. Juni 
Stadtkirche 18:00 Orgelvesper zur Vorstellung der Kirchenmusik- 

kandidaten (siehe Seite 4) 
 
Fr   |  11. Juni 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  13. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche* 11:00 Segnungsgottesdienst für Paare 

Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Evensong (siehe Seite 9) 
 
Do |  17. Juni 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Hanna Steffens 
“Am Lerchenberg”  
 
So  |  20. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Fabian Mederacke 
Dietrichsdorf 14:00 Jubelkonfirmation, Pfarrer Fabian Mederacke 
 
Mi  |  23. Juni 
Stadtkirche 18:00 Orgelvesper zur Vorstellung der Kirchenmusik- 

kandidaten (siehe Seite 4) 
 
So  |  27. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrerin Susanne Mathis-Meuret 
Stadtkirche* 11:00 Einführungsgottesdienst Pfarrer Fabian Mederacke 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Pfarrer Alexander Garth 

Schlosskirche 17:00 Musikalischer Abendgottesdienst (siehe Seite 9)



Gebetszeiten 
 

 
 
 
Godly Play 

 
Am 2. Mai wollen wir uns mit den Kindern und Begleit-
personen zur ersten Präsenzeinheit in der Weberstraße 
treffen. 
Geplant ist ab 10:00 Uhr mit der Geschichte zu starten, 
wenn das Wetter es zulässt im Garten vom Familienzen-
trum oder in dem großen Raum. Einladungen (Flyer) 
werden noch in die Gemeinden verschickt. 
Es ist geplant, dann immer am ersten Sonntag Godly 
Play anbieten zu können, der nächste Termin ist der 6. 
Juni ab 10:00 Uhr. 
 

 
Ostersonntag auf dem Schlosshof! 
                                                                          
                                                                          
Ostersonntag, nach dem Gottes-
dienst auf dem Schlossplatz, gab es 
ein fröhliches Osternestsuchen.  
Trotz striktem Einhalten der Corona-
regeln hatten die Kinder und auch 
die Eltern viel Freude dabei. 
Herzlichen Dank an das Kinder- 
gottesdienstteam für die liebevolle 
Vorbereitung. 
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Tageszeiten Mo Di Mi Do Fr
Morgengebet 
Fronleichnamskapelle 

07:30 07:30 07:30 07:30 
mit Abendmahl 

07:30

Mittagsgebet 
Fronleichnamskapelle 
 
Stadtkirche 
 
Schlosskirche

 

12:00
 
 
12:00

 
 
12:00 
 

12:00 

 
 
12:00

 
 
12:00  

Abendgebet 
Fronleichnamskapelle

18:00 mit 
Abendmahl 

18:00 18:00  
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Liebe Gemeinde,  
herzlichen Dank, dass ich mit und bei Ihnen meine Ausbildungszeit 
zum Pfarrer verbringen konnte. Gern erinnere ich mich an kreative  
Gottesdienste, tiefe Gespräche und zusammen nach dem Weg für  
unsere Gemeinde suchen. Umso schöner ist es nun, dass ich auch 
meine Entsendungszeit in Wittenberg verbringen kann.  
Herzlichen Dank für das Vertrauen.  

Viele Kontakte sind schon geknüpft. Pläne und Ideen können wir gemeinsam weiter 
voran bringen. Ich freue mich ebenso auf neue Begegnungen und Projekte. Neben der 
Gemeindearbeit werde ich Religionsunterricht an Schulen geben. Ein weiterer Schwer-
punkt wird die Jugendarbeit sein.  
Meine Ordination ist am 2. Mai im Magdeburger Dom. Der Vorstellungsgottesdienst in 
der Stadtkirche ist am 27. Juni 2021.  
Herzliche Einladung dazu. 
Ihr Pfarrer Fabian Mederacke 
 
 
Der Kirchmeister berichtet: 
Gemeinsam mit der Töpferin Jessika Albrecht, bekannt als Organisatorin des beliebten 
Töpfermarktes in Wittenberg, wurde eine neue Produktserie für die Stadtkirche kreiert. 
So werden ab sofort in der Kirche handgetöpferte Besonderheiten zum Kauf angebo-
ten. Besucher können eine Vielzahl an schön geformten Vasen, speziellen Kerzen- 
haltern, Glocken in unterschiedlichen Größen und interessant gestaltete Trinkbecher 
erwerben. Alle Produkte wurden liebevoll in Handarbeit gefertigt und sind mit den 
Doppeltürmen der Stadtkirche als Logo versehen. Der Ton für die Töpferware ist ein  
Eisenberger-Frohnsdorfer-Gemisch, welcher extra für Frau Albrecht und ihrem Brand, 
in einem Gasofen einer kleinen Töpferei in Thüringen bei 1160 C°, hergestellt wird.  
Die zum Teil blau-grünen Effekte auf den Gefäßen entstehen durch den Einsatz von  
einfachen Glasscherben, die dann bei hohen Temperaturen verschmelzen.                                                           
Diese exklusiven und besonderen Geschenke, gibt es nur bei uns in der Stadtkirche zu 
erwerben. Ihr Kirchmeister Klaus Pohl 

 
 
 
 



Stadtgebet – dein Wort in Gottes Ohr 
„Ach, warum macht ihr denn nicht weiter mit den Gebeten auf dem Markplatz?“,  
so konnte man es nach dem Reformations-
sommer das eine und andere Mal hören.  
Und nun ist es soweit:  
Vom 20. Mai bis Ende September veranstaltet 
an jedem Donnerstag um 16 Uhr ein ökume-
nischer Kreis aus evangelischen, katholischen 
und freikirchlichen Gemeinden eine Viertel-
stunde der Besinnung und des Gebets auf 
dem Wittenberger Marktplatz. Unterstützt 
wird dieser Kreis durch den Evangelischen  
Kirchenkreis und die Evangelische Wittenbergstiftung. Mit Musik, einer biblischen  
Lesung, hoffentlich auch wieder mit Gesang, mit Gebet und einem kurzen Impuls soll 
vor dem Alten Rathaus zur Sprache kommen, was Menschen in der Stadt bewegt und 
was sie Gott hinhalten, worum sie ihn bitten wollen. Was mich freut, worüber ich 
staune und was mich dankbar sein lässt, aber auch was mich beunruhigt, was mich  
ärgert und was sich ändern soll in unserer Stadt und unserer einen Welt - für jeweils 
einen solchen Gedanken soll Raum sein. Personen aus der Kirche und Stadtöffentlich-
keit, aus Wirtschaft, Medizin, Schulen und anderen Bereichen werden sicher sehr unter-
schiedliche Perspektiven und Anliegen einbringen. Sie sind dazu herzlich eingeladen. 
Und bitte, sagen Sie es weiter und laden Sie auch andere zu diesen Gebeten ein. 
Weitere Auskünfte erteilt: Dr. Hanna Kasparick, Tel.: 0152 03514418,  
Mail: hanna-kasparick@gmx.de  
 
 
 
Gospel-Andacht 

 
Ab dem 4. Mai bietet der Erprobungsraum Wittenberg  
jeden Dienstag von 20.00 - 20.30 Uhr eine Gospel-Andacht im Zoom an.  
Die Andacht besteht aus Gospelgesang von Frank Koine und Wittenberger 
Musikern, kurzen Betrachtungen aus der Gemeinde, einer Psalmlesung 
und einem Gebet.   
Am Zoom-Meeting 
teilnehmen:_https://us05web.zoom.us/j/88650210266?pwd=eUV-
paXczdDFHeVRhd2xGMlVxVXU1QT09  
Zoom-Meeting ID: 886 5021 0266 
Passcode: CsfQ7H  

Email: Frank Koine unter erprobungsraumwittenberg@gmail.com 
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Konfirmanden stellen sich vor! 
 
Hallo ich bin Vivien. Meine Freunde und Familie nennen mich 
auch Vivi. Ich bin 14 Jahre alt und habe einen Hund. Er heißt 
Erni. In meiner Freizeit singe und tanze ich gern und treffe 
mich mit Freunden. Ich möchte konfirmiert werden, da ich  
dadurch meine Taufe bestätige. 
 
Mein Name ist Nuria, ich bin 13 Jahre alt und 

gehe in die 8.Klasse des Hundertwasser-Gymnasium. Mit 
meiner Fanilie lebe ich hier in Wittenberg. In meiner Freizeit 
treffe ich mich gern mit meinen Freundinnen, besuche die 
Kunstschule des Cranachhofes, spiele Querflöte und lese 
sehr gern. Seit ich klein bin gehe ich zur Kirche und freue 
mich, durch die Konfirmation endlich ein vollwertiges Mit-
glied der Gemeinde zu sein und meine Verbindung zu Gott zu vertiefen. 

 
Hallo, ich bin Clara, ich bin 14 Jahre alt und interessiere mich 
für viele Sachen wie z.B. Musik, Sprachen und fotografieren. 
Mit der Konfirmation möchte ich meine Taufe bestätigen und 
freue mich auch auf ein schönes Fest mit der ganzen Familie. 
 
 

                        Ich heiße Felia und bin 14 Jahre alt. Im meiner       
Freizeit zeichne ich gerne, spiele Gitarre und gehe zur Leicht-
athletik. Ich möchte konfirmiert werden, da ich mit dem 
Glauben an Gott aufgewachsen bin und viele schöne  
Erlebnisse mit der Kirchengemeinschaft verbinde.  
Außerdem möchte ich Gott als Beschützer und Ratgeber  
an meiner Seite haben.                                                                    

 
Ich heiße Lena und bin 14 Jahre alt. In meiner  
Freizeit spiele ich gerne Blockflöte und Klavier.  
Konfirmiert werden möchte ich, weil ich meine Taufe  
bestätigen möchte und der Glaube mir sehr wichtig ist.  
 
         Ich heiße Jascha und bin in der Schloss-

kirchengemeinde, aber ich lasse mich in der Christuskirche 
konfirmieren. Meine Hobbys sind Posaune spielen, Kung Fu 
und Schwimmen. Außerdem spiele ich in meiner Freizeit 
gerne Computerspiele. Ich möchte Konfirmiert werden, um in 
die Kirchengemeinde vollständig aufgenommen zu werden. 
Vivien, Nuria, Felia und Lena werden Pfingstsonntag konfir-
miert, Clara im  
September. 



Wir gratulieren den Getrauten 
 
 
 
 
 
 

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid 
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich 

nicht im Internet veröffentlicht werden. 
Die Namen finden sie jeweils im aktuellen, 

gedruckten Gemeindebrief. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden ein zum Danke- und Begegnungsfest 
Samstag, 3. Juli | 18:00 | Bugenhagenhof 

Wir feiern ein großes Danke- und Begegnungsfest für alle Haupt- und Ehrenamtlichen 
unserer Gemeinde, wenn es die Pandemie zulässt. Unzählige Menschen engagieren 
sich mit großer Hingabe in den unterschiedlichen Arbeitsbereichen: Chöre, Posaunen, 
Besuchsdienste, Gemeindekirchenrat, Gemeindebeirat, Kirchendienste - um nur einige 
Arbeitsfelder zu nennen. Mit diesem Fest wollen wir allen Mitarbeitenden ein herzli-
ches Dankeschön sagen. 

Wir lassen es uns im Bugenhagenhof (bei schlechtem Wetter im 
Katharinensaal) gut gehen bei Essen, Trinken und vielen inter-
essanten Begegnungen und Gesprächen.  
Für eine bunte Vielfalt auf dem Buffet können Sie gern etwas 
Leckeres mitbringen. Für Grillgut (Würste, Steaks usw.) und  
Getränke sorgt die Gemeinde. 

Wir hoffen, dass viele (alle) kommen, und wir mit einem fröhlichen Fest den Sommer 
und das Leben feiern. 
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Zweckverband „Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“ 
Geschäftsführerin 
Antje Harm 
Himmelschlüsselchen 
 
Haus für Kinder 
Leiter: Frank Biedermann 
Arche Noah 
Leiterin: Daniela Bertuleit  
 
 
Evangelische Grundschule 
 
Schulleiterin: Antje Thiele 

 
Evangelische Gesamtschule Philipp Melanchthon 
 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Leiterin: Marina Ungureanu 
 
 
Sozialeinrichtungen 
Ev. Krankenhaus Paul-Gerhardt-Stift  
 
 
Seniorenstift Georg-Schleusner   
 
 
Seniorenheim  
„Am Lerchenberg“ 
 
Kursana Domizil  
„Haus Johannes“ 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Seniorenwohnanlage 
 
 
Telefonseelsorge Halle e.V.

 
Jüdenstraße 35 
 
Lutherstraße 49 
himmel.schluessel@t-online.de 
Falkstraße 72 
haus.fuer.kinder@kirche-wittenberg.de 
Schulstraße 105 
kita-arche-noah@gmx.net  
 
 
Sandstraße 4 
 
info@evgs-wittenberg.de 
 
 
Kreuzstraße 20a 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de 
 
 
 
Mittelstraße 33 
 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Straße 42 - 45 
  
 
Wichernstraße 25 
 
 
Lerchenbergstaße 108 
 
 
Mittelstraße 30 
 
 
Pfaffengasse 21 - 22 
 
 
TS.Halle@t-online.de 
 

 
Tel: 03491 433612 
 
Tel: 03491 414831 
 
Tel: 03491 410517 
 
Tel: 03491 8017322 
 
 
 
Tel:  03491 877583   
Fax: 03491 801289 
 
 
 
Tel: 03491 6286012 
 
 
 
 
Tel: 03491 8733696 
 
 
 
Tel: 03491 500 
 
 
 
Tel: 03491 47250 
 
 
Tel: 03491 444-0 
 
 
Tel: 03491 8010-0 
 
 
Tel: 03491 4464-0 
 
 
0800 1110111 und  
0800 1110222 das ganze Jahr 
rund um die Uhr.  



EVANGELISCHE AKADEMIE 
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0 
Akademiedirektor Christoph Maier 
 
 
Ein Außenseiter zwischen höfischem Glanz, Krieg und Inquisition 
5. Mai  |  Mi  |  19:00 
Zum 275. Geburtstag von Francisco Goya 
 
„Ohne Frauen ist kein Staat zu machen“ 
7. bis 9. Mai  |  Fr – So 
Frauenbewegungen in Ost und West 
 
Eurovision Song Contest 
22. Mai  |  Sa  |  19:00 
Die Wittenberger Europa-Party mit Spiel, Spaß und Hintergründen 
 
Bits und Bäume 
28. Mai  |  Fr  |  13:00 – 16.00 
Online-MINETEST-Akademie 
 
Hier stehe ich – ich kann auch anders! 
6. Juni  |  So  |  Sonntagsgottesdienst Stadtkirche 
Wittenberger Kanzelrede mit Line Niedeggen, Fridays For Future 
 
Zukunft angesichts ökologischer Krisen? 
7. bis 9. Juni  |  Mo – Mi 
Theologie neu denken 
 
Auf dem Weg zur Vernetzung 
25. Juni  |  Fr  |  13:00 – 16:00 
Online-MINETEST-Akademie 
 
Klötzchen, die die Zukunft bilden 
25. bis 27. Juni  |  Fr – So  
Das Videospiel Minetest als Bildungsplattform – Vernetzungstreffen 
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DIAKONISCHES WERK im Kirchenkreis Wittenberg  
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Juristenstraße 1 - 2  |  Tel: 03491 412501 
 
Arbeitsgemeinschaft Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
im Landkreis Wittenberg 
Tel: 03491 409464  |  Termine nach Vereinbarung 
Anmeldung: Mo 13:00 - 17:00  |  Di 08:00 - 13:00 |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 12:00 - 17:00  
Fr 08:00 - 12:00 
 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Anerkannte Sozialberatung für Schwangere und ihre Familien 
Tel: 03491 406024 
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 14:00  |  Di, 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 13:00 - 18:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Psychosoziale Beratung und Betreuung 
Beratung in sozialen Notlagen, Begleitung zu Behörden,  
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Angebote zum Gespräch  
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 16:30  |  Di 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 14:00  |  Do 08:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Begegnungsstätte für Obdachlose  
Tel: 03491 885009 
Öffnungszeiten: Mo - So 08:00 - 14:00 mit Mittagstisch 
 
Soziales Kaufhaus im Diakonischen Werk 
Juristenstraße 12  |  Tel. 03491 459703 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 14:00  |  Di, Mi, Do 09:00 - 16:00  |  Fr  0 9:00 - 13:00  
 
Das soziale Kaufhaus besteht aus Kleiderkammer und Möbelbörse. Einkaufen können:  
ALGII-Empfänger; Familien mit Sozialpass bzw. GEZ-Befreiung; Wohngeldempfänger  
und Personen mit einem niedrigen Einkommen (diese erhalten einen Berechtigungs-
schein im Sekretariat des Diakonischen Werkes). 
Für das Soziale Kaufhaus werden als Spende angenommen: 
-Möbel; Haushaltsgeräte; Haushaltsgegenstände; Elektrogeräte; Kleidung jeglicher Art; 
Spielzeug und Bücher. Große und schwere Gegenstände werden kostenfrei abgeholt. 
Die Anlieferung beim Kunden erfolgt gegen eine kleine Gebühr. 
 
Haus der Wohnhilfe 
Teucheler Weg 60 - 63  |  Tel: 03491 408984 
Tägliche Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 14:00  |  Fr 07:00 - 13:00



KATHOLISCHE KIRCHE 
Mauerstraße 14  |  Schwester Magdalena  |  Tel: 03491 62858-39  |  Fax: 62858-11 
wittenberg.st-marien@bistum-magdeburg.de 
Pfarrer Michael Poschlod  |  Tel: 03491 62858-15            
Schw. Mechthild Görge  |  Tel: 03491 62858-24  |  Vikar Marcel Liebing 
 
COMMUNITÄT CHRISTUSBRUDERSCHAFT SELBITZ |  Stadtkonvent Wittenberg 
Kirchplatz 10  |  Tel. 03491 6283-21  |  sr.elisabeth.h@christusbruderschaft.de 
(Sr. Elisabeth Häfner, Sr. Hanna-Maria Weiß, Sr. Christine Probst) 
 
EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE 
Hoffnungskirche  |  Fleischerstraße 11/12 
Tel: 03491 8762032  |  Mobil: 0157 87024870  |  brigitte.neumeister@gmx.de 
 
ELCA WITTENBERG CENTER E.V. 
EVANGELICAL LUTHERAN CHURCH IN AMERICA 
Jüdenstraße 9  |  Rev. Dr. Robert Moore  |  Tel: 0151 26933341  
Robert.Moore@elca.org 
 
CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN  |  CVJM  
Fleischerstraße 17  |  Tel: 03491 6953709  |  info@cvjm-wittenberg.de 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT  
Bachstraße 6  |  Vorsitzende: Dr. Eva Hobrack  |  Tel: 03491 611878  
 
EVANGELISCHE KIRCHE IN DEUTSCHLAND  |  EKD 
-Evangelische Wittenbergstiftung- 
Schlossplatz 1e  |  Tel: 03491 5052710  |  info@wittenberg.ekd.de 
 
ZENTRUM FÜR EVANGELISCHE  GOTTESDIENST- UND PREDIGTKULTUR 
Markt 4  |  Tel: 03491 45911-45  |  predigtzentrum@wittenberg.ekd.de 
 
LUTHERISCHER WELTBUND  |  LWB-Zentrum Wittenberg 
Jüdenstraße 9  |  Pastorin Inken Wöhlbrand  |  Tel: 03491 695484 
woehlbrand@dnk-lwb.de 
Pfarrer Sámuel Nánási  |  Tel: 03491 8759220  |  nanasi@dnk-lwb.de 
 
EINE-WELT-LADEN e. V. im Bugenhagenhaus 
Kirchplatz 9  |  Tel: 0179 9544429  |  info@weltladen-wittenberg.de  
Öffnungszeiten: Mi - Fr 10:00 - 13:00  |  Di - Fr 15:00 - 18:00  |  Sa 10:00 - 12:00 
 
HERBERGE IM GLOECKNERSTIFT 
Fleischerstraße 17  |  Tel: 03491 889077  |  gloecknerstift@web.de 
 
BEGEGNUNGSSTÄTTE „SUCHET DER STADT BESTES“  
Coswiger Straße 18 - Öffnungszeiten: Fr 14:00 - 18:00  |  Sa 14:00 - 18:00 
Tel: 03491 8731930
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Gemeindekirchenrat 
 
 
Gemeindebüro 
 
 
 
 
 
 
Kantoren 
 
 
Küster 
Kirchenöffnung 
 
 
 
 
 
Predigerseminar  
der Union Evangelischer 
Kirchen 
 
 
 
 
 
 
 
Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
 
Superintendentur  
des evangelischen 
Kirchenkreises Wittenberg 
 
 
 
Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises 
Wittenberg

Matthias Pohl (Vorsitzender) 
matthias.pohl@malerpohl.de 
 
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 403200 
Öffnungszeiten: Mo - Do 09:00 - 15:00 
                                            Fr 09:00 - 13:00 
buero@kirchenkreiswittenberg.de  
 
Sarah und Thomas Herzer 
Tel: 03491 5069-315  |  herzer@kirche-wittenberg.de 
 
Jörg Preller 
aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten: 
www.schlosskirche-wittenberg.de 
Besucherzentrum Schlosskirche: 
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161 
info@schlosskirche-wittenberg.de 
 
Schlossplatz 1 
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0  |  Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de 
Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin) 
Tel: 03491 5069-321 
kramer@predigerseminar.de 
Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchenensemble) 
Tel: 03491 5069-318 
bielig@predigerseminar.de 
 
Schlossplatz 1 
info@rfb-wittenberg.de 
 
Dr. Gabriele Metzner 
Jüdenstraße 35 
Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205 
buero@kirchenkreiswittenberg.de 
 
Amtsleiterin Sabine Opitz 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30 
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat 
Gemeindebüro  
Jüdenstraße 36 
 
 
Archiv  
 
Friedhofsverwaltung  
Dresdener Straße 3 - 5 
 
 
 
Kirchmeister  
 
Kirchenöffnung  
 
 
Küster 
  
Gemeindebereiche  
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
Kantorin  
 
Gemeindepädagogin  
 
 
 
Jugendpastor 

Jörg Bielig (Vorsitzender)  |  Tel: 0175 7230925 
Carola Schnerpel  |  Tel: 03491 6283-0  |  Fax: 03491 6283-11 
Di - Fr 09:00 - 12:00  |  Di 13:00 - 17:00  |  Do 13:00 - 15:00| 
Mi 10:30 - 11:30 wegen Dienstberatung geschlossen 
stadtkirche@kirche-wittenberg.de 
Jörg Mayer  |  Tel: 03491 6283-15  |  Fax: 03491 6283-11 
archiv@kirche-wittenberg.de 
Edda Schumann  |  friedhof@kirche-wittenberg.de 
Kathrin Lehmann | friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de 
Tel: 03491 405562  |  Fax: 03491 768018 
Di und Do 10:00 - 12:00  |  13:00 - 15:30 
und nach Vereinbarung 
Klaus Pohl  |  Tel: 03491 404415 
pohl@kirche-wittenberg.de 
Di - Sa 11:00 - 16:00 | So 12:00 - 16:00 | montags ge-
schlossen. Öffentliche Kirchenführungen: täglich 14:00 
und nach Vereinbarung 
Wolf-Dieter Schnerpel  |  Tel: 0177 2321641  |  Mi - So 
schnerpel@kirche-wittenberg.de 
Pfarrstelle II  |  Bereich Innenstadt  |  Schlossvorstadt 
Pfarrer Dr. Johannes Block  |  Jüdenstraße 36 
Kontaktsemester vom 01.04. - 31.07.2021 - Vertreter: 
Pfarrer Alexander Garth  
Pfarrstelle IV  |  Bereich Friedrichstadt  |  Trajuhn  |   
Mühlanger  |  Dietrichsdorf  |  Paulus-Bereich mit Labetz 
und Wiesigk  |  Gallin  |  Zörnigall-Dorf 
Pfarrer Alexander Garth  |  Tel: 0151 20315158 
hallo@alexandergarth.de  
Pfarrer Fabian Mederacke  |  Tel: 01575 5747017 
mederacke@kirche-wittenberg.de 
Heike Mross-Lamberti  |  Tel: 03491 409193 
mross-lamberti@kirche-wittenberg.de 
Marina Ungureanu  |  Tel: 0157 84130107 
ungureanu@kirche-wittenberg.de 
Christin Grabein  |  Tel: 0157 84524553 
grabein@kirche-wittenberg.de 
Frank Koine  |  Tel: 0159 01719299 
fkoine@gmail.com 
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